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P132055 Genehmigung und Umsetzung des Übereinkommens des Europarates über 
die Fälschung von Arzneimitteln und Medizinprodukten und über ähnliche 
die öffentliche Gesundheit gefährdende Straftaten (Medicrime-Konvention); 
Eröffnung des Vernehmlassungsverfahrens 
 

 
 
 
 
://: 1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf 

zur Medicrime-Konvention zur Ausfertigung und Weiterleitung an 
das Bundesamt für Gesundheit. 

 

 

Begründung 

Die Medicrime-Konvention hat das Ziel, eine Gefährdung der öffentli-
chen Gesundheit durch gefälschte Heilmittel (Arzneimittel und Medizin-
produkte) zu verhindern. Sie hält die Straftatbestände in Bezug auf 
Herstellung, Angebot und Handel mit gefälschten Heilmitteln sowie den 
Schutz der Rechte der Opfer dieser Straftaten fest. Zudem regelt sie 
die nationale und internationale Zusammenarbeit der beteiligten Be-
hörden. Die Medicrime-Konvention ist das erste internationale Instru-
ment zur strafrechtlichen Bekämpfung von Arzneimittelfälschungen und 
ähnlichen Straftaten im Heilmittelbereich. Die Lücken, die im Kampf 
gegen die Kriminalität im Heilmittelrecht bestehen, müssen geschlos-
sen werden. Der Kanton Basel-Stadt begrüsst daher die Ratifizierung 
der Medicrime-Konvention ausdrücklich.“ 

 
                                                                                          

 


